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Zur Ä jährigen Jubiläumsfeier
des Pestalozzivereins der Provinz Sachsen

Der Pestalozziverein der Provinz Sachsen feiert mit seiner
in den Tagen vom 5 8 Oktober in Quedlinburg abzuhaltenden
Generalversammlung zugleich das 25 jährige Jubiläum seines
Bestehens Gegründet wurde derselbe im Gedanken der Werk
thätigen christlichen Liebe den armen hilfsbedürftigen Wittwen
und Waisen der Amtsgenossen zum Troste Nicht eine Unter
stützungs und Altersversorgungsanstalt auf die ein
jedes zahlende Mitglied ein Anrecht hat war bei der Gründung
vorgesehen sondern ausschließlich ein Samariterdienst der da
helfend eingreift wo es noth thut Tausende von Lehrer Witt
wen und Waisen hat der Verein unter seinen Schutz und Schirm
genommen und mit offener Hand da gespendet wo Noth und
bitterer Mangel tägliche Gäste waren Die Agenten der in der
ganzen Provinz gebildeten Zweigvereine sind nicht nur Ueber
mittler der vom Verein als nothwendig erachteten Geldspenden
sondern auch die treuen Berather für die Hinterlassenen und
die Versorger der elternlos dastehenden unmündigen Kinder
Es ist ein christliches Liebeswerk welches der Pestalozziverein
treibt und der Segen Gottes hat demselben je und je nicht ge
fehlt Aus dem Lehrerkrcise unserer Stadt sowie aus dem von
Quedlinburg ist der Hauptimpuls zu diesem segensreichen Werke
gegeben worden und dürfte wohl um deswillen ein kurzer Rück
blick auf die Gründung des Pestalozzivereins gerade jetzt an
der Zeit sein Es war am 6 August 1862 als eine größere
Zahl Hallescher Lehrer zur Gründung eines Pestalozzivereins
zusammentrat um sich in den Dienst der Wittwen und Wai
senpflege zu stellen Es waren zunächst 34 Lehrer welche den
VereinHalle bildeten Als Vorstandsmitglieder wurden gewählt
die Herren Haring f W Müller 5 und Tittel Im
Einverständniß mit dem bereits in Quedlinburg gegründeten
Pestalozziverein wurde ein Aufruf an die sämmtlichen Lehrer
der Provinz zu einer allgemeinen Lehrerversammlung in Halle
behufs der Gründung eines Provmzial Pestalozzivereins erlassen
Das Bestreben der halleschen Lehrer fand in der hiesigen Bür
gerschaft lebhaften Widerhall Die Spitzen unserer städtischen
Behörden sowie andere hochangesehene Mitbürger traten am
21 September in das Lokalkomitee ein und unterstützten die
Lehrerschaft namentlich auch bei der Beschaffung von Freiguar
tiereu für die zu erwartenden Gäste auf das Bereitwilligste
Zu dieser Lehre Versammlung hatten sich über 500 Theilnehmer
eingefunden Dieselbe wurde m Freybergs Garten abgehalten
Das Statut wurde festgestellt und angenommen Der Provin
zial Pestalozziverein war hiermit gegründet Zum Vereinsor
gan wurde das Schulblatt der Provinz Sachsen gewählt
Redakteur Lehrer und Schriftsteller E Lausch Halle wurde

Vorort und wählte die Herren Lehrer Tittel W Müller
F Francke und Riedewald als Mitglieder des Central
vorftandes In der ganzen Provinz wurde darauf mit
der Bildung von Zweigvereinen vorgegangen Als ersten
Agenten für den Zweigverein Halle wählte man Herrn
Schuldirektor Scharlach Da auch der Schuldirektor Haupt
Ucht Regieruugs und Schulrath in Merseburg sich lebhaft
für die Pestalozzifache interessirte stieg die Zahl der Halleschen
Mitglieder innerhalb des ersten Geschäftsjahres auf 71 Jetzt
beträgt dieselbe 234 An Ehrenmitgliedern wurden hier im 1
Jahre bereits 76 gewonnen und ist eine Anzahl derselben dem
Vereine bis zum heutigen Tage treu geblieben Die höchste
Zahl der Ehrenmitglieder 224 weist das Geschäftsjahr 1877j73
aus Jetzt zählt der Zweigverein Halle 183 Ehrenmitglieder

In dem Verlauf von 25 Jahren sind durch die Ehrenmitglie
der dem Halleschen Vereine nicht weniger als 8032 Mark zuge
flossen Unter den jeweiligen Ehrenmitgliedern zahlen drei den
bedeutenden Jahresbeitrag von 50 Mark Der verstorbene
Herr Kommerzienrath Riebeck zahlte vom Jahre 1869 an bis
zu seinem Tode sogar 300 Mark als Jahresbeitrag Auch mit
Vermächtnissen und Legaten ist der Verein Halle bedacht wor
den Ein ungenannter Geber spendete 300 Mark der verstor
bene Kaufmann Herr Hofmeister ein großer Lehrerfreund
und Förderer der Pestalozzisache ließ dem Verein 3000 Mark
zufließen die verewigte Frau Kaufmann Klinkh ardt bedachte
die Lehrerwittwen und Waisenpflege mit 1200 Mark das ver
storbene Fräulein Grundmannn gab 344 Mark der Lehrer
em Günther in Giebichenstein 316 Mark und der ehemalige
ältere Lehrerverein 150 Mark Die Riedewald Stiftung

welche die Summe von 384 M repräsentirte wurde von ihrem
Empfänger dem jetzigen Lehrer Hrn Riedewald ebenfalls der
Vereinskasse überwiesen ebenso die 1700 M Ueberschuß welche der
Zweigverein Halle bei der hier 1877 stattgefundenen Generalver
sammlung erzielt hatte Die Erwerbung dieser großen Summe
wurde zum größten Theil durch die Aufführung des Messias
in der Marktkirche Singakademie Herr Direktor Voretzsch
Stadtmusikdirektor Halle ermöglicht auch brachte die Lehr
mittelausstellung im Saale der alten Volksschule eine erhebliche
Summe ein Ferner haben sich durch gegebene Concerte um
die Kasse des Pestalozzivereins verdient gemacht Der Saal
sängerbund Damen der Singakademie unterDirektion
des Herrn Schuldirektors Haupt, der Thieme sche Ge
sangverein das Stadtorchester das Stadtsingechor
unter Mitwirkung der Capelle des 27 Infanterieregiments c

Als Agenten des Zweigvereins Halle und Umgegend der auch
Giechichenstein und Trotha umfaßt haben im Lauf der Jahre
fungirt Schüldir Scharlach die Lehrer Tangermann
Fischer f W Müller Kummer Rudolph Den Glanz
punkt in der Geschichte des Halle schen Zweigvereins bildet die
hiesige bereits erwähnte Generalversammlung des Proviuzial
Pestalozzivereins am 2 und 3 Oktober 1877 Herr Ober
bürgermeister v Voß und der verstorbene Herr Kom
merzienrath Riebeck haben sich um dieselbe ganz besondere
Verdienste erworben Die städtischen Behörden bewilligten
zu derselben resp für die in Aussicht stehenden Kosten 600 M
ohne Vorbehalt Die angesehensten Bürger traten in das Lo
kalkomits ein und wurden nicht weniger als 700 Freiquartiere
beschafft Die Zahl der Theilnehmer belies sich auf nahezu
1200 Köpfe und erklärten die von nah und fern herbeigekommenen
Lehrer einstimmig daß ihnen noch nie ein solcher glänzender
Empfang wie in Halle bereitet worden sei Halle der Gründ
ungsort hat gleichzeitig auch die größte Arbeitslast des Ver
eins getragen und waren es 21 Jahre lang ausschließlich
Halle sche Lehrer welche die ungemein schwierigen und zeit
raubenden Geschäfte des Centralvorstandes führten Als Central
vorstandsmitglieder waren thätig die Herren Tittel 3 Jahre
W Müller 6 Jahre Tippel 7 Jahre F Francke
12 Jahre Riedewald 20 Jahre Stoye 5 Jahre Tanger
mann 6 Jahre Ostw ald 6 Jahre Diethe 6 Jahre Meyer
4 Jahre Ochse 3 Jahre Winkter 8 Jahre Inspektor Gentsch
3 Jahre Lebe 2 Jahre Klotzsch 3 Jahre Böhme Jahre
Kohlmann4Jahre Haberkorn 3 Jahre Rudolph 3Jahre
Rektor Hübner 2 Jahre Wisotzky 1 Jahr

An Beiträgen der Mitglieder und Ehrenmitglieder Geschen
ken Concerterträgen c vereinnahmte der Zweigverein Halle
während der Zeit seines Bestehens die Summe von 37 653 Mk
Trotz der Höhe der vereinnahmten Summen hat der Zweig
verein Halle welcher für eine große Zahl von Wittwen und

Waisen sorgen muß da die Hinterbliebenen von auswärtigen
Lehrern vielfach hierher verziehen doch immer noch die Hilfe
der HanptkaM des CentraworstÄWes in Anspruch nehmen müssen
um all den Bedürftigen die Samariterhand reichen zu können
Allen denen aber welche das Liebeswerk des Pestalozzivereins
treiben und durch Zuwendung von Beiträgen und Geschenken
dasselbe unterstützen ohne jemals ans Entgeld zu rechnen möge
das Wort des Heilandes gesagt sein Selig sind die Barm
herzigen und ein reiner und unbefleckter Gottesdienst vor
Gott dem Vater ih der die Wittwen und Waisen in ihrer
Trübsal besuchen

Provinz und Nachbarstaaten
Versetzung Der ordentliche Lehrer am Gymnasium in

Wetzlar Dr Todt ist unter Beförderuug zum Oberlehrer an das
Gymnasium in Essen versetzt

Merseburg 3 Oktober Dem Landtage der Pro
vinz Sachsen werden wie der Merseburg Eorr meldet
bei seinem bevorstehenden Wiederzusammeniritt außer den üb
lichen Vorlagen gutem Vernehmen nach an wichtigen Angele
genheiten folgende zur Beschlußfassung unterbreitet werden
Zur Förderung des WegehMes schlägt der AüsschÄß dem Länd
tage vor die den Kreisverbänden gegenüber übernommenen
älteren Verpflichtungen deren Erfüllung bisher auf die in die
laufenden Ausgaben eingestellten unzureichenden Summen an
gewiesen war durch die Aufnahme einer Anleihe in Höhe von
einer Million mit einem Male abzuwickeln Unsere Provinz
würde damit nur das Beispiel anderer Provinzen befolgen die
auf solche Art deu Wegebau unterstützt und zum Theil noch
größere Anleihen dafür aufgenommen haben Zweitens die Er
weiterung der Irrenanstalten Schon auf dem letzten Landtage
wurde das Bedürfniß nach einer dritten Anstalt laut und in
zwischen hat sich diese Ueberzeugung an den Maßgebenden Ver
waltungsstellen nur immer mehr noch befestigen müssen Für
die Errichtung der dritten Anstalt kann es sich nur um
einen Aufschub auf wenige Jahre handeln der dnrch die Er
weiterung der bestehenden Anstalten gewonnen wird Wie
weit eine solche Erweiterung möglich izt ohne daß die
Anstaltsleiter den Ueberblick über das Getriebe verlieren ist
reiflich erörtert worden namentlich traten solche Bedenken
bezüglich des zerstückelten Altscherbitz hervor Der Ausschuß
hat sich schließlich für eine Vergrößerung beider Anstalten ent
schieden Die Nietlebener Anstatt die durch die Bemühungen
der letzten Jahren viel von ihrem strafanstaltsartigem Aus
sehen verloren hat und deren Anlagen zu einem Wäldchen her
angewachsen sind würde nach den Vorschlägen des Ausschusses
mit einer Reihe von Landhäusern umgeben werden deren ab
gesonderte Lage manche Wünsche erfüllen würde Gleichzeitig
ist man in Nietleben um dies beiläufi, zu bemerken mit der
Erweiterung und Verbesserung der Wasserzufnhrungsanlage
beschäftigt Eine dritte wichtige Vorlage bezieht sich auf die
Arbeiterkolonie Seyda für welche der Verein zur Beschäftig
ung brotloser Arbeiter wieder eine Unterstütznna durch die Pro
vinz begehrt Bisher waren jährlich 10,000 Mark dafür be
willigt worden Der Ausschuß wird die Weiterzahlung dieser
Unterstützung befürworten während er sich der gewünschten
Erhöhung gegenüber ablehnend verhält weil die Anstalt sonst
ihr privates Gepräge verlieren und nothwendig auch in pro
vinzielle Verwaltung übergehen müßte Die Vorlage wegen
eines Muster Obstgartens bei Diemitz soll zurückgezogen wor
den sein

Kleine Mittheilungen
lEine entlarvte Spiritistin Eine in der Exchange

Hall Blackburn von der Amerikanerin Miss Fay veranstaltete
Spiritisten Vorstellung sand ein sonderbares Ende Unter den
von der Dame producirteu Kunststückchen befand sich auch eines
wonach sie in dem verdunkelten Lokal von der Plattform aus
über die Köpfe der Zuschauer hinweg durch die ganze Länge
der Halle nach der Spitze der Kuppet über dem Haupteingang
flog Schon am Montag Abend hatten die Zuschauer Lunte
gerochen und einen solchen Lärm gemacht daß die Vorstellung
plötzlich geschlossen werden mußte Am Dienstag Abends nun
schienen einige Ungläubige beschlossen zu haben der Sache auf
den Grund zu kommen denn als eben das Gas heruntergedreht
worden war und anscheinend eine weibliche Figur im Halb
dunkel über den Köpfen der Zuschsuer durch den Saal schwebte
zündeten die Ungläubigen verabredetermaßen zu gleicher Zeit
in verschiedenen Theilen der Halle Streichhölzer an und einer
der Verschworenen holte mittelst einer langen vorn mit einem
spitzen eisernen Haken versehenen Stange die schwebende Figur
herunter die sich als ein mit Luft gefüllter Leinwandbeutel
entpuppte der mittelst einer Schnur rasch au einem dünnen
über die ganze Länge der Halle laufenden Draht entlang ge
zogen wurde Miss Fay aber die gleich als die Streichhölzer
angezündet wurden ausgerufen hatte man solle doch das Licht
auslöschen da sie noch nicht ganz fertig sei und der Erfolg der
Vorstellung von der Dunkelheit abhinge wurde auf der Spitze
der Kuppel über dem Haupteingang stehend gefunden Die
junge Dame suchte vergebens die Situation zu erklären man
ließ sie nicht zu Worte kommen und zuletzt war der Scandal
so groß daß die Polizei geholt werden mußte die endlich die
Ruhe soweit wieder herstellte daß die Vorstellung zu Ende ge
führt werden konnte Miß Fay suchte dann zu erklären daß
die attrapirte Figur stets von ihr zu einem Probeflug benützt
würde um zu sehen ob auch Alles in Ordnung sei sie fand
aber keinen Glauben da sie vorher dem Publikum zu verstehen
gegeben hatte sie selbst schwebe durch die Halle und zwar von
der Plattform nach der Kuppel und nicht umgekehrt wie sie
nachher behauptete

Mo lebt man am billigsten in Preußen, diese
Frage ist für jeden sorgsamen Hausherrn und Familienvater
gewiß von der höchsten Bedeutung und doch läßt sich dieselbe
nur schwer beantworten Selbst die jetzt vom statistischen Bu
reau veröffentlichten Jahres Durchschnittspreise für einige der
hauptsächlichsten Nahrungsmittel geben auf die Preisfrage keine
genügende Antwort indeß gestatten sie doch im Allgemeinen
die Aufstellung des folgenden Uebersichtsplanes Nach jenen
Tabellen würde den Anhängern eines saftigen Schweinebratens
eine kleine Reise nach der Provinz Posen anzurathen sein all
wo das struppige Borstenvieh in geschlachtetem Zustande am
niedrigsten im Preise steht während den Liebhabern von Rinder
filets Kalbsbraten und Hammelkeulen das ostpreußische Gebiet
empfohlen werden kann Wer für geräucherten Speck schwärmt
mag nach Berlin gehen um sich redlich und billigst zu nähren
dagegen winken den Vegetarianern in Ostpreußen die billigste
Eßbutter in Westpreußen die billigsten Eier Umgekehrt würde
der sparsame Mann auf den Confum von Rind und Kalbfleisch
m Schleswig Holstein von Schweinefleisch Hammelfleisch und
Eiern in Rheinland und von geräuchertem Speck in Schlesien
verzichten müssen da diese Nahrungsmittel in den genannten
Provinzen weit über xari stehen Im Durchschnitt eines Jahres
und aller preußischen Gebietstheile stellt sich am billigsten das
Kalbfleisch mit 1 M 1 Pf Pro Kilogramm Hammelfleisch ist
um 10 Pf Rindfleisch um 16 Pf und Schweinefleisch um 18
Pf pro Kilogramm theurer

Mn heiteres Vorkommniß während des kürzlich in
Washington stattgefu denen internationalen medizinischen Kon
gresses wird nachträglich von dorr gemeldet Während der
Kongreß tagte sah man des Abends und des Nachts fast keinen
Neger in den Straßen trotzdem die farbige Bevölkerung der
Bundeshauptstadt bekanntlich eine sehr starke ist Und der
Grund für diese sonderbare Erscheinung Die Neger glauben
im Allgemeinen daß wenn die Aerzte nicht genug Leichen zu
anatomischen Zwecken erhalten können dieselben des Nachts
Leute aussenden um Neger zu tödten und dieselben in die
Anatomien abzuliefern Da nun bei dem Kongresse eine so be
deutende Anzahl von Aerzten in Washington anwesend war
vermutheten die Neger daß die Jünger Aesculaps eine große
Anzahl von Leichen brauchen würden und hielten sich des
wegen so viel wie möglich von den Straßen fern

Folgende drollige Schilderung der Folgen einer
Weihnachtsfeier finden wir in einer amerikanischen Humo
reske Henry William hat eine Schachtel mit Werkzeugen be
kommen und am Mittag danach waren bereits drei Beine des
Familienpianos ruinirt Albert James wurde mit einem
Schlitten beschenkt und muß jetzt mit einem erfrorenen Fuß
das Zimmer hüten Baby erhielt einen langen Stock aus ge
drehtem Eandy und verschmutzte bis zum Schlafengehen nicht
nur drei Schürzen sondern mußte auch mit einen Cholera
Anfall zu Bette gebracht werden Großvater bekam die zehnte
Schnupftabaksdose und Großmutter eine nene Brille mit Wer
ner Einfassung aber mit Gläsern von so falscher Nummer daß
sie nicht einmal das Vaterunser damit ablesen kann Der Vater
wurde mit einem Schlafrock überrascht in welchem er wie ein
Hanswurst aussieht serner mit einem Paar Pantoffeln die
zwei Nummern zu klein waren und einem Siegelring den er
im ersten Augenblicke für einen Todtschläger hielt Alles
Dinge die ihn umfomehr erfreuten als er selber das Geld zu
ihrer Erwerbung hatte hergeben müssen Welche Weihnachts
freude

sEin Falkenherz direkt aus Stralmud bezogen ist
das neueste Sympathiemittel welches das Genie einer Schwind
lerin in Berlin ersonnen hat um dem Herzen und dem Beutel
einer vor Eifersucht blinden Frau Erleichterung zu verschaffen
Eine von ihrem Manne geschiedene Frau H hatte im Monat
Juni die Bekanntschaft der Frau eines Restaurateurs R ge
macht und von ihr erfahren daß sie mit ihrem Manne in Un
frieden lebe da sie glaube er sei ihr ungetreu Frau H welche
sich ihrer neuen Freundin gegenüber Frau Teichmann nannte
erbot sich den ungetreuen Ehemann durch Sympathie wieder
an die Gattin zu fesseln Frau R ging freudig darauf ein
sie sollte auf Anrathen der Sympathiekünstlerin einen braunen
Beutel mit einem Zettel in ihrem Rock tragen und bei
ab und zunehmendem Monde gewisse Gebete verrichten Da
dies indes nicht half wurde der Frau R von ihrer Beratherin
empfohlen nach Stralsund zu reisen um das Herz eines Falken
zu holen dieses in einem Beutel zu tragen und beim Mond
wechsel gleichfalls zu beten Für das erstere Mittel hat Frau
R der H 300 Mark für das zweite 600 Mark bezahlt schließ
lich scheinen ihr doch die Augen aufgegangen zu sein denn die
H wurde jetzt wegen Betrugs verhaftet

sUeber die zoologischen Gärten von Paris wäh
rend der Belagerung 1870 bis 1871 schreibt der Hambur
ger Correspondent Folgendes Paris hat zwei zoologische
Gärten den Jardin des Plante im Südosten der Stadt und
den Jardin dÄcclimatation westlich von Paris im vornehmen
Bois de Boulogne Der Jardin des Plantes ist Staatseigen
thum er enthält neben der Thiersammlung La Menagerie

eine botanische Abtheilung mit zahlreichen stattlichen Ge

wächshäusern und außerdem sind in ihm die großen zoologischen
botanischen mineralogischen anthropologischen und anatomischen
Sammlungen vereinigt Sehr schlimm nun stand es 1870 mit
den Thiersammlungen in den beiden Gärten Als seit dem
22 Sept 1870 für Paris jede Zufuhr abgeschnitten war ging man
daran den Thierbestand der zoolog Gärten zu opfern Die ver
kauften Thiere wurden geschlachtet und verzehrt Geoffroy St
Hilaire giebt nach den damaligen Aufzeichnungen folgende Ue
bersicht In nachstehender Reihenfolge wurden verkauft und
verzehrt vom 18 Oktober bis Ende 1870 1 Zwergzebu 280
Mark 2 Büffel 240 M 2 Samburhiriche 400 M 12 Karpfen
120 Mark 2 Yaks 312 Mark 3 Gänse 48 Mark 1 kleines
Zebra 320 Mark eine Partie Hühner Enten c 690 Mark
eine Partie Enten 92 Mark 11 Kaninchen 80 Mark 4 Renn
thiere 640 Mark 2 Nilgau Antilopen 800 Mark 1 Axishirsch
kalb 240 Mark 2 Wapitihirsche 200 Mark 1 Nilgau Antilope
520 Mark 2 Kameele 3200 Mark 1 Yakkalb 160 Mark 2Ka
meele 4000 Mark 2 Elephanten 21,600 Mark Abgesehen von
allem Uebrigen dürfte der Garten bei den erzielten hohen Prei
sen durch den Verkauf seiner Thiere keinen wesentlichen Scha
den gehabt haben Die meisten der genannten Thiere wurden
an den englischen Schlächter Deboos der in der Avenue de
Friedland bis zum Schluß der Belagerung ein stets reich be
setztes Verkaufsmagazin aller möglichen und früher unmög
lichen Fleischwaaren offen hielt verkauft Da man das
Schlachten von Elephanten in Paris noch nicht betrieben hatte
so machte die Tödtung der beiden oben erwähnten Elephanten

Castor und Pollux einige Schwierigkeiten Zunächst ver
suchte der Waffenfabrikant Devisme den Castor mittelst einer
aus einer Büchse geschossenen Sprengkugel zu tödten Das
Thier fiel nicht und trotz des großen Blutverlustes war es mög
lich daß der Tod sobald nicht eintrat Man schoß ihm daher
der sich bei alledem sehr ruhig verhielt mittelst eines Chasse
pots eine Spitzkugel mit Stahlspitze ms Gehirn worauf er
stürzte einer dritten Kugel bedürfte es dann aber noch ihn
völlig zu tödten Pollux widerstand weniger er wurde durch
einen einzigen Schuß hinter das Ohr gefällt Das Fleisch der
Elephanten wurde zu 50 bis 60 Francs das Kilo verkamt für
das des IRüssels erzielte der Verkäufer sogar 80 Francs das
Kilo Rüssel und Füße wurden übrigens von Feinschmeckern
für eine besondere Delikatesse erklärt Von demselben Schläch
ter wurde das Fleisch eines jungen Wolfes zu 24 Francs das
Kilo verkauft Das Fleisch der Kasuare wurde vom Baron
Rothschild gekauft der überhaupt einer der besten Käufer des
Herrn Deboos war Die Papageien wurden fast sämmtlich
von den Herren Arsene Houssaye und Dr Nicord verspeist
Pferde kaufte die vornehme Schlächterei der Avenue Friedland
gar nicht wohl aber Füllen deren Fleisch unter dem Namen
Begeisterungsfleisch vianäs ä slan verkauft wurde Die

Käufer erklärten den Elan für eine ganz vorzügliche Speise
Bon diesem Begeisterungsfleisch und all den anderen seltenen
und schönen Dingen im Laden des Mr Deboos dürften übri
gens die Männer denen es am meisten Noth that die Natio
nalgardisten wenig erhalten Haben

Meine Scherze Eine Rechenaufgabe Paß mal Acht
ung Willem uf det Rechen Exempel wat ick Dir nfjebe
werde Drei Männer kamen in een Wirthshaus der Eene
hatte 1 Mark 20 in der Tasche der Zweete 1 Mk 3V und dsx
Dritte 1 Mark 40 Sie setzten sich hin nnd spielten Als sie
fortgingen hatte der Erste 2 M der Zweite 1 M 70 und der
Dritte 1 Mk 90 in der Tasche wie jing det zu Hör
mal det muß ick mir erst überlegen Ick will Dir s
sagen et war so Der Eene spielte Geige der Zweete Klari
nette der Dritte Flöte und als sie fertig waren sammelte
sie ab
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vMUs krerZohs ti
für alle durch gendliche Nennungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

U WÄ8 MMMM
80 Aufl Mit 27 Abbild Pr 3
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende ver
danken demselben ihre Wieder
herstellung Zu beziehen durch das
Verlags Magazin in Leipzig
Neumarkt Nr sowie durch
jede Buchhandlung

MMM VtzlÄlMrWK
Hierdurch einem hiesigen und auswärtigen

Publikum die ergebene Anzeige daß ich
meine Wohnung von heute an nach

alte Promenade ZS
verlegt habe Für das mir bisher ge
schenkte Vertrauen bestens dankend bitte ich
mir dasselbe auch in meine neue Wohnung
zu übertragen Hochachtungsvoll

1 Nsiiiv svSchieferdeckermstr

Einladung
zu den Vorträgen über die kirchlichen und
ozialen Verhältnisse der Gegenwart und Zu
kunft als Zeichen der persönlichen Wieder
kunft Jesu Christi auf Grund der heil
Schrift regelmäßig Sonntag Abends 5 u
Mittwoch Abends 8 Uhr gr Märkerstr 23

Zutritt frei für Jedermann

Klmstgewerbe Verein
Monats Bersammlung

Donnerstag den 6 Oktober 1887
Abends 8 Uhr u MmonMi

im Saale des
Tagesordnung nÄtzs 6 Z

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn l n

aus Herrnhut i d sächs Ober
lausitz Ueber Kirchenstickerei
mit Vorlage von ausgeführten Sticke
reien und von Entwürfen

4 Ausschreibung einer Konkurrenz zwecks
Erlangung von Entwürfen zu einem
Geschästs Plakat für die Ranch
susz schen Brauereien dahier
Besprechung des Programms unter
Vorführung vieler ausgeführten Pla
kate derselben Art

Die Damen der Mitglieder werden
wegen des Bortrages des Hrn e lr
zn dieser Versammlung besonders ein
geladeu Für dieselben sind Sitzreihe
vor der Rednertribüne aufgehoben

Gäste sind willkommen

Der Borstand

VvmkiSte MviU üv8 semm

ÜMckm WyMverM
Mittwoch den S d M

um 8 Uhr im großen Saale des Hotels
sttZL zum Kronprinzen
unter Betheiligung der Damen

1 Beschlußfassung über Austritt de
Vereins aus der Afrikanischen Gesellschaft

2 Vortrag des Herrn Vr Zkvklivlc
als Gast Die wirthschaftliche Bedeutung
der Kolonien mit besonderer Rücksicht auf
die deutschen Kolonien in Westafrika

3 Vortrag des Hrn Pastor vr Ika
als Gast Die soziale und

politische Stellung des deutschen Elemente

in Südbrasilien trvl
dm redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlStz sche Ruchdruckerei lR Ztietschmann tn Halle

Expedition des Hallelchen Tageblattes Große Ulrichskaße 19 geöffnet von s Ihr Morgens bis 7 Ntzr Äbmoö
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